
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch den Gothaer Konzern (nach-
folgend auch: „Unternehmensgruppe“) und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

Gothaer Krankenversicherung AG
Arnoldiplatz 1, 50969 Köln

Gothaer Lebensversicherung AG
Arnoldiplatz 1, 50969 Köln

Gothaer Allgemeine Versicherung AG
Gothaer Allee 1, 50969 Köln

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“,
oder unter www.gothaer.de/datenschutz.

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören insbesondere Ihre gemäß eingereichtem
Partnerprofil übermittelten Stammdaten (wie Vorname, Nachname, Namenszusätze), Bankverbindungsdaten,
Kontaktdaten (Anschrift, (Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse) sowie die Daten des gesamten Vermittlungsver-
tragsverhältnisses. (Courtage-/Provisions- und Produktionsdaten, Fragebögen, Interviews, Qualifikationen und
bisherige Tätigkeiten. IHK-Registrierung, AVAD-Informationen). 

Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen im Rahmen des Prozesses zum Abschluss
des Vermittlungsvertrages erhoben. Daneben können wir Daten von Dritten (z.B. Auskunfteien etc.) erhalten
haben, denen Sie Ihre Daten zur Weitergabe zur Verfügung gestellt haben.

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen
des Versicherungsvertragsgesetzes sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze.

Die Datenverarbeitung dient der Durchführung und Erfüllung des Vermittlervertrages/der Courtagevereinbarung,
insbesondere zur Abwicklung von Vorgängen im Zusammenhang mit der Vermittlung von Versicherungsverträgen
und Finanzdienstleistungen. Dazu gehören u.a. Courtage-/Provisionsabrechnungen, Zuverlässigkeitsprüfungen
und Produktionsstatistik. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f)  
DSGVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein:

– zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,

– zur Vertriebsförderung

– zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B.
aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten.

Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art.
6 Abs. 1 c) DSGVO.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir
Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren.

Die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten (z.B. Gesundheitsdaten) beruht auf Ihrer
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 2 BDSG, soweit nicht gesetzliche Erlaubnistatbestände
wie Art. 9 Abs. 2 lit. b i.V.m. § 26 Abs. 3 BDSG einschlägig sind.

Der Abschluss, bzw. die Durchführung des Vermittlungsvertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten nicht möglich.

Innerhalb der Gothaer Gesellschaften erhalten nur die Personen und Stellen (z.B. Fachbereich, Partnervertriebsdi-
rektion) Ihre personenbezogenen Daten, die diese im Zusammenhang mit der Erfüllung des Vermittlungsvertrages/
der Courtagevereinbarung benötigen.

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger außerhalb der Unternehmens-
gruppe übermitteln, soweit dies zur Begründung des Vertragsverhältnisses notwendig ist (z.B. prüfen wir, ob ein
Eintrag im Schuldnerverzeichnis und/oder ein Eintrag bei der Auskunftsstelle über Versicherungs-/Bausparkassen-
außendienst und Versicherungsmakler in Deutschland e.V. (AVAD) vorliegt).

Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber
hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen.
Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe
der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

Information zur Verarbeitung Ihrer Daten 
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Kontaktdaten (allgemein):
Tel  0221 308-0 
info@gothaer.de

Für welche Zwecke und auf
welcher Rechtsgrundlage
werden Daten verarbeitet?

Wer bekommt Ihre Daten?

Welche Datenschutzrechte
können Sie als Betroffener
geltend machen?

Wer ist für die Datenver-
arbeitung verantwortlich
und wer ist Datenschutz-
beauftragter?
Verantwortlicher für die
Datenverarbeitung

Welche Datenkategorien
nutzen wir und woher
stammen diese?
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Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen,
wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen.

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an
eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 

Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44
40102 Düsseldorf

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich
sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche
gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (z. B. gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu
dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind.

Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch,
der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahren.

Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen notwendig ist, fragen wir bei einer Auskunftei (z. B. SCHUFA
Holding AG, infoscore Consumer Data GmbH) Informationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens
ab.

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)
übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes
Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche unterneh-
mensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.

Widerspruchsrecht

Kontaktmöglichkeit zur
Datenschutzaufsichts-
behörde 

Wie lange werden Ihre
Daten gespeichert?

Bonitätsauskünfte 

Datenübermittlung in ein
Drittland
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